Mol: und voll GDttes Holdſeligen 


Johann kbraham 


Muſtens 
im Himmel bald von GOTT gelehrt / 


außgelaſſene 


Soft = ede 


Hertz und Schmertlich betruͤbte Eltern 


und Dero beyderſeits 
Hochgeehrte Groß⸗Eltern / 
um Ihr herbes Leid zu ſtillen 
am Tage Seiner anſehnlichen Tbccbangnüß 
zu St. Marien Kirch in Thorn. 


Den 1. Auguſti Anno 1690. 
abgefaßt 


von 


Endes Benahmten. 
eee 
OR / Gedruckt bey Johann⸗Balthaſar Breßlern.. = 


As weinet Ihr umb mich e Mein Sochbetrübte Eltern! 
Und Ihr Groß Eltern als hemt boch die Thranen 
8 | Fluth / 
nd mildert Euer deid / Laſt Euch den Schmertz nicht 
keltern / 
els gutt 
Der 
weit Her 
Des Liebe en minder / 
Cang a Er liebt allermeiſt. 
enſchen langes Leben? 


Ergo SH: JESUS Nail, 
Begehri fommen/ 


naan / wo Milch und Honi F 
Erqpicken unſre Seel / und da mein reiner Geiſt 


Dem Camme folget nach / wo Ihn das wund er ſuͤſſe 
Und wahre Engel Brod / ja Himliſch Manna ſpeißt. 
Vor GOT SES Angeſicht werd ich numehr erklaͤret / 
8 Es giebt Sein Antlitz mir weit hellern Glantz und Schein 
Weit freundlichern Anblick alß Ihr mir habt gewaͤhret / 
Daß ich an Seiner Huld kan wohl vergnuͤget ſeyn. 
Mir muß kein Waſſerfluth gleich als dem Noah ſchaden / 
Mit Loth und Abraham den Flammen ich entgeh / 
Bey Auguſtino leb ich aller Laſt entladen / 
Alß Monica gewüutſcht flieg ich in Himmels Höh / 
Und helff im höͤhern Chor die Lob und Ehren Pſalmen / 
Dem dreymahl: Heiligen zu ſingen / deßen Thron 
In Ewigkeit beſteht / empfang auch Sieges Palmen 
Von Seiner Sieges Hand / Er iſt mein Schild und Lohn 
Er iſt mein alles gar / was Oavid / Eſaias / 
Auch andre Vater und Propheten rühmen hoch; 
Hier its unendlich gut: Das Moſes und Elias 
Das Petrus, Jacob und Johannes preiſen noch; 


Daß Paulus ſelbſt gewünſcht bald ehſtens abzuſcheiden 
Und hier wo C en iſt in Seiner Herrligkeit 
Oe 


Bey allen Heiligen und Seligen der Freuden 
Theilhafftig mit zu ſeyn / die Ihm ſchon ſind bereit 
Und unausſprechlich groß / weil es kein Sinn ermeſſen 
Was GOT den Srinigen Ihn lebenden gehegt; 
So wolt Ihr Altern und Großllitern doch vergeſſen 
Die Lali ſo Euch der HERR mit Troſt hat auffgelegt / 
Ihr werdet Ja zu Ihm / zu Mir und undern kommen 
Die ich zuvor genant / drum trauret nicht zu ſehr 5 
Euch miß ich kurtze Zeit mit meinem groſſen Frommen 
Daß Eure Nathfahrt mich erfreue deſto mehr: 


O welch ein Freuden⸗Augſt / wird alddan recht angehen 
Wenn nach dem herben Leid und trüben Thraͤnen Saat 

Aus ſeinem Jammer Thal und Todten Land auffſtehen 

OO? Sein Bold heiſſen wird eingehen in die Stadt 
Wo Fried und Freude wohnt / die ewiglich fol bleibe n. 

Wohl recht den Traͤumenden wir werden ſcheinen gleich 
Zufigarbenerndten ein / kein Feind wird uns vertreiben 

Von unſrer edlen Beut in GOTTES Ehren Reich. 


Denen Sertz⸗ und Schmertzlich betrübten Eltern 
und beyderfeits Groß Eltern aus herzlichem 
Beyleyde zu Troſt und Ehren · Dienſtwilligſt 
angemerckt 


von 


M. David Gerlachen. 


